
 

     

 

Allgemeine Informationen zur Berufsausbildung 

„Umwelttechnologin / Umwelttechnologe für Abwasserbewirtschaftung“ 
- vormals: Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) - 

 
 

Dauer: 
3 Jahre (Beginn zum 01. August) 
 
 

Einstellungsvoraussetzung: 
 

• Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“)  

• Gute Schulnoten in naturwissenschaftlichen Fächern (wie Physik, Chemie, Biologie und Mathematik)  

• Lern- und Leistungsbereitschaft 

• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis  

• Bereitschaft, auch an Wochenenden und Feiertagen zu arbeiten  
 

Ausbildungsschwerpunkte:  
 

• Prozessabläufe in abwassertechnischen Anlagen planen, überwachen und steuern.  

• Betriebsstörungen erkennen und selbständig die erforderlichen Maßnahmen ergreifen. 

• Gefährdungen im Arbeitsablauf erkennen und Schutzmaßnahmen durchführen.  

• Messungen und analytische Bestimmungen durchführen.  

• Rechtliche Anforderungen, Normen und Auflagen einhalten, überwachen u. dokumentieren.  

• Daten zur Prozessoptimierung erfassen, auswerten und aufbereiten. 

 
Ausbildungsverlauf: 
 

Die praktische Ausbildung findet auf verschiedenen Kläranlagen und Abwasseranlagen im Bereich der 
Verbandsgemeinde Dierdorf statt. Der theoretische Teil der Ausbildung erfolgt durch den Besuch der 
Berufsbildenden Schule Gewerbe und Technik (David-Roentgen-Schule) in Neuwied sowie von Seminaren 
und Lehrgängen. Der Unterricht wird in Blockform angeboten. 

 

Ausbildungsentgelt: 
 

1. Ausbildungsjahr 1.068,26 € (brutto)    I   2. Jahr 1.118,20 € (brutto)    I    3. Jahr 1.164,02 € (brutto) 
 

Neben der Ausbildungsvergütung wird zusätzlich ein Betrag in Höhe von monatlich 13,29 € (brutto) für 
vermögenswirksame Leistungen gewährt. Weiterhin gibt es jährlich im November eine Jahressonderzahlung 
(90 % der Ausbildungsvergütung) sowie eine Abschlussprämie (400,00 € brutto) bei bestandener 
Abschlussprüfung. 
 

Weiter- bzw. Fortbildungsmöglichkeiten nach der Ausbildung: 
• Teilnahme an Lehrgängen, Kursen und Seminaren 
 

Die Verbandsgemeindeverwaltung Dierdorf bildet vorrangig bedarfsorientiert aus, um den Nachwuchskräften 

im Anschluss einer erfolgreichen Berufsausbildung ein Beschäftigungsverhältnis bieten zu können.  

Ein konkretes Ausbildungsangebot wird auf der Homepage sowie dem Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde 

Dierdorf üblicherweise nach den Sommerferien des Jahres, das dem Ausbildungsbeginn (01.08.) vorausgeht, 

veröffentlicht.  

 
 

Verbandsgemeinde Dierdorf 
Neuwieder Straße 7 

56269 Dierdorf 
 

 

Fragen zur Ausbildung? 
 

Ansprechpartner: Herr Kehl, Büroleitung 
 

Telefon:                 02689/291-1100 
 

E-Mail:                   bewerbung@vg-dierdorf.de 
 

(Stand: 01/2023) 
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